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Einmal »ganz normaler Junge« sein
Lian leidet an Epilepsie – Deutsche Lebensbrücke will helfen

MÜNCHEN (red) · Lian,
5, strahlt. SeineWangen

glühen, und die Augen leuch-
ten. Er sitzt auf dem Pony wie
auf einem Thron und bewegt
seinen kleinen Körper in per-
fekter Harmonie mit dem
Pferd. Martha, seine Mama,
ist den Tränen nahe, denn sol-
che Momente totaler Ent-
spannung sind bei ihrem
Sohn sehr selten.

Wichtige Hilfen

Lian leidet unter einer beson-
deren Form der Epilepsie, bei
der er im Schlaf bzw. kurz da-
vor oder danach Krämpfe im
Gesicht bekommt: Wangen,
Mund Augen verziehen sich.
Die Anfälle dauern bis zu
zehn Minuten. Der Fünfjähri-
ge ist währenddessen bei vol-
lem Bewusstsein und danach
immer völlig verstört. Hinzu
kommt, dass der Kleine, der
als Frühchen zurWelt kam, in
seiner Entwicklung verzögert
ist, viele nervöse Ticks hat, se-
kundenlang Augen und
Mund zukneift und perma-
nent zappelt. Ganz schlimm
ist das, wenn zu viele Eindrü-
cke und Geräusche auf ihn
einstürmen. Leider passiert
das im ganz normalen Alltag
ständig. Deshalb trägt er fast
immer Kopfhörer, die die Um-
welt »ausblenden«. »Lian
fühlt sich selbst wie eine Art
Monster, weil er sieht, wie die
Leute und andere Kinder auf
ihn reagieren«, erzählt seine
Mama.
Jetzt hat er einen Platz in ei-
nem integrativen Kindergar-
ten. Dort wird er so akzep-
tiert, wie er ist, und das tut
ihm gut. Die Reittherapie un-
terstützt Lian dabei, ruhiger
zu werden und Selbstvertrau-
en zu fassen. »Allerdings ha-
ben gerade diese wichtigen
Hilfen zwei Riesen-Nachtei-
le«, berichtet Petra Windisch
de Lates. »Der Kindergarten
liegt zehn Kilometer von Lians
Heimatdorf entfernt. Mit
demBus kann das Kind krank-
heitsbedingt nicht fahren, al-
somuss Papa Tobias das über-
nehmen. Denn völlig unver-
ständlicherweise wurde der
Familie vom Amt kein Fahr-
dienst bewilligt.« Die Kosten
von 500 Euro im Monat kön-
nen die Eltern nicht aufbrin-
gen. Ebenso wenig wie die

200 Euro monatlich für die
Reittherapie, die ebenfalls
nicht finanziert wird.

So gut wie möglich
helfen

Petra Windisch de Lates: »Die
Familie ist buchstäblich vom
Unglück verfolgt! Bei Mama
Martha wurde kürzlich Multi-
ple Sklerose diagnostiziert,
sie ist krankgeschrieben. In-
dustriekaufmann Tobias hat

seinen Arbeitsplatz verloren,
weil er Lian täglich zum Kin-
dergarten bringen und abho-
len muss, und sucht nun ei-
nen neuen Job. Martha hofft,
nach der Reha wieder in der
Altenpflege arbeiten zu kön-
nen. Aber trotz der großen
Not schauen beide positiv in
die Zukunft undwollen ihrem
Sohn so gut wie möglich hel-
fen. Dabei wollen wir sie un-
terstützen!«
Die Deutsche Lebensbrücke
möchte zur Finanzierung der
Fahrdienstkosten und der
Reittherapie beitragen, um
dem Kleinen sein Leiden zu
erleichtern. PetraWindisch de
Lates bittet Sie deshalb herz-
lich um Ihre Spende: »Bitte
helfen Sie uns, Lian zu helfen.
Eine Therapiestunde z.B. kos-
tet 50 Euro. Aber natürlich
hilft jeder Euro, den Sie für
den Buben spenden!«

Geben statt Reden

Die Deutsche Lebensbrücke
engagiert sich seit über 35
Jahren für arme und kranke
Kinder in Deutschland und
weltweit. Vorstandsvorsitzen-
de Petra Windisch de Lates:
»Unser Motto: Geben statt
Reden! Denn gerade bei uns
brauchen immermehr Kinder
und Familien in Ausnahmesi-
tuationen schnell und drin-
gend Hilfe.« Die gemeinnützi-
ge Kinderhilfsorganisation
Deutsche Lebensbrücke fi-
nanziert sich ausschließlich
aus Mitgliedsbeiträgen und
Spenden.

Deutsche Lebensbrücke, Büro
München, Dachauer Str. 278,
80992 München, Tel. 0 89-
79199859, www.lebensbru-

ecke.de .

Deutsche-Lebensbrücke-Kind
Lian bei der Reittherapie.

Deutsche-Lebensbrücke-Kind
Lian im Krankenhaus. Fotos:
Deutsche Lebensbrücke

Spendenkonto
So helfen Sie Lian:
Deutsche Lebensbrücke
IBAN: DE 11 700 800 000 300 100 300
Stichwort: Lian.
Für eine Spendenbescheinigung geben Sie bitte Adresse und
Verwendungszweck an.

Förderpreis für junge Kunst vergeben
OBERSENDLING ( job) ·
Bereits zum 13. Mal ver-

gibt der Kunstclub 13 e.V. in
Kooperation mit der Platform
seinen Förderpreis für junge
Kunst. Fünf junge Künstler
aus München bewerben sich
jeweils mit einem Kunstwerk
oder einerWerkgruppe. Diese
werden in einer gemeinsa-
men Ausstellung in der Halle
der Platform (Kistlerhofstraße
70, Haus 60, 3. Stock) präsen-
tiert. Im Rahmen der Eröff-

nung der Ausstellung »Per-
spektiven 2024« am Mitt-
woch, 24. April, 18-22 Uhr,
vergibt eine Jury den Kunst-
preis, zudem können Besu-
cher Stimme für den Publi-
kumspreis abgeben. Die Aus-
stellung ist anschließend bis
24. Mai zu sehen (Mo-Fr 10-
17 Uhr).
Weitere Informationen zu
den jungen Künstlern finden
sich unterwww.platform-mu-
enchen.de .
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